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D u r l a c h e r Wochenblatt .
Donnerstag

OANro . 20517 . Dem vorletzte von den üb¬
rigen Gemeinden vorgelegtcn Voranschlag von
Grötzingcn wird die Staatsgcnehmigung ertheilt
und damit der Gcmcindcrath zu einer Auflage von
2 fl . 50 kr. auf den Bürgcrgenuß legitimirt , wo¬
hingegen die Sociallastcn aus der Gemcinds -Caffe
bestritten werden .

Directe Umlagen finden in diesem Jahre keine
statt .

Durlach den 19 . September 1810 .
Großherzogliches OberAmt .

OANro . 20150 . Die ehrwürdigen Pfarräm¬
ter u » o Gemeiiidcräthc Berghauscn , Grötzingcn ,
Mcinnistcn bach . Söllingen , Wilferdingen , Wol¬
fartsweier , Ourlach , Hohenwettersbach , Königs ,
bach uns Langenneinbach werden unter Hinwei¬
sung aus die Bekanntmachung im Anzeigcblatt
Nro . 38 - von 1856 und Nro - 53 . von 1838 er.
sucht , die Tabellen über die Waisenbeneficien auf

Freitag den 25 . d . M .
hierher vorzulegen , wobei wir bemerken , daß alle
Fragen bestimmt zu beantworten , und keine Co .
könne leer zu lasten sind . Die Anschaffung der
Impressen hiezu , geschieht auf Kosten des Schreib »
Materialien - AversumS der Gemeinderäthc .

Durlach den 15 . September 1810 .
Großherzogiiches OberAmt .

OANro . 20111 . Die Bürgermeisterämter wer¬
den aufgefordert , die Protokolle über die Feuer -
Vor - und Nachschau bis

Dienstag den 29 . d . M .
unfehlbar hierher vorzulegen , und sich dabei genau
nach der diesseitigen Bekanntmachung vom 8 . Fcb .
ruar 1855 ( im Wochenblatt Nro . 9 . ) zu richten .
Das Derzeichniß der Fcuerlöschgcräthschastcn ist
anzuschließen und dabei zu berichten , ob die
Schläuche mit Kapsclschrauben versehen und in
brauchbarem Stande sind , ob sich eine wohlver¬
wahrte Laterne beim Feucrhaus befindet , und wer
die Schlüssel dazu in Händen hat . In den Pro -
tocollcn ist auch die Häuser - und Seelcnzahl an -
zugebcn .

Durlach den 15 . September 18ä0 .
Großherzogiiches OberAmt .

OANr . i7bgr . Da ans der Straße sein ehemaligen
Zollhaus bis zu dem Krapphause das Pilaster aufgebro¬
chen , und an Herstellung der Straße gearbeitet wird ,so kann bis auf weitere Bekanntmachung , jene Stra -
ßenstrccke nicht befahren werden , es haben vielmehr alle
Fuhrwerke ihren Weg durch die neue Straße bei der
Kaserne zu nehmen .

Die Bürgermeisterämter haben hieß geeignet bekannt
zu machen.

Turlach den r ? . Aug . r <?so.
Großherzogiiches OberAmt .

den 24. September > 84o .

OANro . rogbr . In der Nacht vom b . auf den 7.
d . M - wurden dem Friedrich Giessinger in Söllingen
folgende Gegenstände entwendet .

1 ) Ein zweischläfrichcs Deckbett von grauem Trilich
ohne Ueberzug mit ungefähr ü Pfund Federn gefüllt .

2) Ein Kopfkissen , ebenfalls von grauem Trilich mit
ca . zwei Pfund Federn gefüllt .

z) Ein neues wergencs Leintuch , gezeichnet mit G .
F . G .

4) Ein feines ffächsenes Hemd .
5) Ein weiseS wergencs Eamisol .
6 ) Ein paar alte blaue leinene Hosen .
Sämmtliche Bürgermeisterämter werden angewiesen

auf die entwendeten Gegenstände und den bis jetzt un¬
bekannten Thäter fahnocp zu lassen .

Durlach den 2 - . September >8 -o ,
Großherzogiiches OberAmt .

OANro . lyqstr . Dem Hirschwirth Märcklin
dahier wurde gestern Abend zwischen 7 und 10 Uhr fol¬
gendes entwendet :

Ein Dccktuit mit blauen Streifen und rothcm carro -
rirtem Uebermge .

Ein Leintuch , nicht bezeichnet.
Zwei Kopfkissen von rothcm gcstrcifleni seinem Bar¬

chent .
Zwei weise banfene Ueberzüge mit fi . IVl bezeichnet.
Ein hänftneS Betttuch , nicht bezeichnet .
Ein Pfuilcn mit blauen fingerbreiten Streifen .
Ein weiser Vorhänge mit einem weisen Band besetzt.
Hievon werden die Bürgermeisterämter Behufs der

Fahndung auf die entwei deten Gegenstände und den
noch unbekannten Thäter in Kenntniß gesetzt.

Durlach den 15 - September 18 w .
Großhcrzogliches OberAmt .

Nro . is ' oz . Anfangs Juny d . I wurden am Rhei -
. ne bei Leopoldshafen dir unten naher beschriebenen
Steinkarren entwendet .

Wir bringen dieß zur Fahndung auf das gestohlene
Gut sowohl als auch auf den unbekannten Thäter zur
Kenntniß .

Karlsruhe den 10 . September 1840-
Großhcrzogliches LandAmt .

Beschreibung der Stcinkarren . — Dieselben waren von
Eichenholz , mit einem Rad die einzelnen Latten mit
circa r Z " breiten und 5 ' langen eisernen Schienen
beschlagen . Der Bock an denselben war etwa rr "
hoch , die Lange betrug circa l>5

Nro . 1457 ? . Dem Adlcrwirth Frieberich Fctzner
von Lcopolbshafen wurde die unten näher beschriebene
Weste ; dem Adlcrwirth Jokann Adam Heil von Lie-
dolsheim die unten bcschäiek. neii Kleidungsstücke den
iz , oder rg . d . Nt . aus ihren Behausungen entwendet .

Wir bringen dieß Behufs der Fahndung auf drn
unbekannten Lieb und die gestohlenen Effecten zur
Kenntniß .

Karlsruhe , den 2r . August izgo .
Großherzogiiches LandAmt .

Beschreibung der entwendeten Gegenstände .
1 ) Drei Maunsbemden van Leinwand I, . il . bi . U .

oder II - gezeichnet ebne weitere Kennzeichen .
2 ) Eine Weste von schwarzem Merino , mit kleinen

rothcn und bläulichen Blumen mir einer Reihe schwarz-



beinernen Kaöpftn « it stehendem KrSgen und mit wei¬

ser Leinwand gefüttert . .
z ) Ei » aus grauer Wolle gestricktes Unter -Kamisol ,

welches an der Brust mit weiser Leinwand gefüttert u .
mit zwei Reihen weisen beinernen Knöpfen » ersehen ist .

4 , Ein Paar braune Tuchhosen mit weiser Lein¬

wand gefüttert und mit schwarzen HornknLpfen besetzt .
5 ) Ein Paar graue Tuchhosen mit schwarzen Strei¬

fen - mit grauem Canefas gefüttert und mit schwarzen
beinernen Knöpfen besetzt .

Wegen zu geringen Gebotes konnten bn
den am 1. 7 . und 19 . d. M . zu Weingarten
und Gröyingen abgehaltenen Steigerungen fol¬
gende entbehrliche Herbstgeräthe nicht ratificnr
werden .

Zu Weingarten
2 wohl erhaltene Baumkeltern .
28 Bracken , 4 Hund und 26 BietBretter .

Zu Grdhingen .
17 große in Eisen gebundene Herbststanden

von ungefähr 2 Fuder Gehalt .
Man wird sie daher und zwar jene

zu Weingarten
Montag den 5 . Oktober , Mittags

3 Uhr
zu Grötzingen

Dienstag den 6. Oktober , Mittags
3 Uhr

an Ort und Stelle im Aufstreich nochmals
zum Verkauf bringen .

Durlach den 20 . September 1840 .

Großherzogliche DomainenVerwaltung .
Lang .

Burgermeisteramtliche Bekanntmachung .

Die seitherige Geyieinderäthe Stadtbaumeister
Rudolph Deimling , u. Beckermejster Chri -
s,tian Kindl er wurden am 10 . u. 18 . d . M .
wieder erwählt , und an die Stelle des wegen um .
laufener Dienstzeit ausgetretenen Kaufmann Riede
der hiesige Burger und Thierarzt Anton Ben¬
gel zum Gemrinderath ernannt , und alle drei
heute sb Nro . 20,457 . oberamtlich verpflichtet ,
wa ? hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Durlach den 22 . September 1840 .
Bürgermeister Amt .

B . V . d . B .
G . Waag .

vät . Eh . Rau .

Burgermeisieramtliche Versteigerungen .'

AuS der VerlassenschaftSmaffe der s - Ehefrau
des Kiefers Phl . Jacob Wächter von hier , wer¬
den

Montag den 5 . Oktober d . I .
Nachmittags 2 Uhr

auf hiesigem Rathhause öffentlich versteigert .
Häuser und Gebäude .

1) Eine zweistöckige Behausung in der Spital¬
gaffe , neben Hutmacher Kristian Goldschmidt
und Johannes Giese , Kutscher , vornen Gaf¬
fe , hinten Schneider Goldschmidt .

Tax 750 fl .
A e ck e r.

2) 1 Drkl . S Ruth , in der vorder « Luß , neben
Jacob Fleischmanns Wttb . und Johannas
Jtte . Tax 150 fl .

Weinberg .
Z) 1 Vrtl . L2 Ruth , aufm Thurnberg , neben

Kristof Rehm und Andreas Bvffert .
Tax 75 fl.

Garten .
4) 22 Ruthen am Lerchenberg , neben Stricker

Goldschmidt und Anton Cchtles Wttb .
Tax 70 fl.

5 ) 15 Ruth , in den Erlinsgärten , neben Karl
Krebs und Jacob Hummel . Tax 40 fl .

6 ) 20 Ruth , am Brunnenhaus , neben Rebstock-
wirth Klcnert und AUmendgäßle . Tax 60 fl.

wozu die Liebhaber cingeladen werden .
Durlach den 12 . «September 1840 .

BurgcrmcisterAmt .
Kux .

vät . CH . Ran .

Aus der Derlaffenschaftsmaffe der -s Maria
Magdalena Dölkle , werden

Donnerstag den 1 . Oktober
früh 9 Uhr

gegen gleich baare Bezahlung auf dem Thomas¬
häuschen öffentlich versteigert :

Frauenkleider ,
Bücher ,
Bettung und Weiszeug ,
Küchcngeschirr ,
Schreinwcrk ,
Faß und Bandgeschirr ,
Feld - und Handgeschirr ,
Gemeiner Hausrath ,
Allerlei Dorrath ,
Dung und Holz ,

wozu die Liebhaber ringeladen werden .
Durlach den 21 . September 1840 .

BurgermeisterAmt .
B . B . d . B .

G . Waag .
vät . Eh . R ^ u .

Aus der Gemeinschaftsmasse des TagköhnerS
Christoph Sommer , und seiner -s Frau , Christi¬
ne geb . DantcS , wird

Montags den 28 . d. M .
Nachmittags 2 Uhr

auf hiesigem Rathhaus
„ Eine neu erbaute einstöckigte Behausung , -mit

„ Scheuer , Stallung , Keller , alles unter einem



'
„ Dach , in der Pfinzvorstabt , neben Jacob
„ Stoltz , und Friedrich Rentz , Maurermeister "

öffentlich » ersteigt , wozu di« Liebhaber eingeladen
werden .

Durlach den 3 . September 1840 .
Bürgermeister Amt .

T » x .
vilt . § h . 9k au .

Die Unterzeichnete läßt Donnerstag den i .
October d. I . Nachmittags 2 Uhr auf 6
Jahre verpachten :

Das in der Hauptstraße der Stadt Dur¬
lach sehr vortheilhast gelegene Gasthaus
zum badischen Hof mit aller Zugehdrde ,

wozu die Lusttragenden mit dem Bemerken
eingeladen werden daß in dem Hause eine
Bäckerei vollkommen eingerichtet ist und daß
dasselbe so wie die Verpachtungsbedingungen
jeden Tag bei der Unterzeichneten eingesehen
werden können .

Di « Pachtliebhaber ersuche ich , sich um
die bestimmte Zeit in dem Hause selbst gefäl¬
lig einfinden zu wollen .

Durlach den 17 . September 1840 .
Badischhofwirlh Morlock 's Wittwe .

Privat - Nachrichten .
Zwei neue , wcingrüne Fässer , in Eisen ge .

bundcn , welche zusammen 6 Ohm halten , sind
aus freier Hand zu verkaufen . Bei Wem ? ist
im Comptoir des Wochenblattes zu erfahren .

Durlach . ,( Fässer . Versteigert » n g . )
Es sind 8 Stück , theilS ganz neue Faß in Eisen
gebunden , zu verkaufen , nämlich von 1 Fuder bis
15 Obm grc ) . Die Liebhaber hiezu können sich
am Steigerungstag

den 8 . Oktober
an Christoph Schweizer in der Lammgasse
wenden .

Auch ist bei ebendemselben eine Weinbütte und
Luttfaß , ebenfalls in Eisen gebunden , zu haben .

Verkauf oder Verpachtung des
Gasthauses zum Ochsen .

Die Unterzeichnete ist gesonnen , das ihr cigen -
thümlich zustehende Gasthaus zum Ochsen nebst
hem daran befindlichen Neben - Gebäude , Oekono -
mie - Gebäuden , Stallung zu ohngefähr 50 Pfer .
den , nebst einem großen Hofe und Garten , mit
der ewigen Schild - Gerechtigkeit . zum Ochsen ver¬
sehen , zu verkaufen oder zu verpachten .

Das Gebäude ist an der Pfinz gelegen , -saher

zu jedem andern Betrieb , als : einer Bierbrauerei ,
u. s. w. geeignet.

Auf Verlangen können auch mehrere Morgen
Güter dazu käuflich überlassen werden . ^

Die etwaigen Liebhaber werden eingeladen , sich
den

2 8 . September , Nachmittags
2 Uhr

im Gasthause selbst bei der Versteigerung einzufin ,
den , bis wohin auch ein Hand -Verkauf abgcschlos - "

sen werden kann .
Die Steigerungs - und Verpachtungs - Beding »

nissen werden bei der Steigerung selbst bekannt

gemacht .
Glasers Wttb .

zum Ochsen
in Durlach .

Durlach . ( Anzeige . )

CS sind in schöner Auswahl und neuesten Fa ^on ,
alle Sorten Oefen ; alS : Rund - Säulen - Koch -

Eremittage - Oefcn u. s. w .
billigst zu haben bei

Joh . G . Schmidt .

AuS der Almosen - Caffe Untermutschelbach kön,
nen 250 fl. ausgeliehen und sogleich daselbst erho¬
ben werden .

Königsbach . In dem Hciligenfond liegen
250 fl. zum Ausleihen in einem oder mehreren
Posten .

Heiligcnpfieger Bölzncr .

„ 200 bis 300 fl . liegen zum Ausleihen , bei
wem , ist im Comptoir dieses Blattes zu erfahren .

Gegen doppelt gerichtliche Versicherung und vier
proCt . Zinse können sogleich 250 — 60 . fl, , erhoben
werden , wo ? sagt das Compt . dieses Bestes .

Auszüge aus den bürgerliche » Stauhesbüchcra
der Statzt Durlach .

G est r a uch

an, . ,7 . September : .Herr Johann .Wofph Gerhardt.
Privatlchrcr und hiesiger Burger , Sohn von t Herrn
Johann Ludwig Gerhardt , Burger und Watdhor „ n>irth
in Rintheim und Luise Dorothee Stell , Tochter von
Jakob Friedrich Stoll , hiesiger Burger und Wcistgerber -
meistcr.

Geboren

. am 28 - August : .Wilhelmine - - Vater Herr Andreas
Baumcr , hiesiger Burger unv Gastwirts, zum Znhri,»-
ger -Hof .

am i2 . September : Karl Johann — Vater Luhipig
Schweizer , Burger und Psiästercrmeister ,



'
Verschiedenes .

In London ist eine Frauensperson gefänglich
eingezogen worden , welche durch Schönheit und
Jugend die Aufmerksamkeit der Männerwelt erreg¬
te. Dieselbe wohnte in einem entlegenen Theile
der Stadt und war nächtlicher Weile auf öffentli¬
chen Promenaden und in besuchten Straßen zu se¬
hen . Sic ließ sich gewöhnlich nur von Männern
nach Hause begleiten , welche durch ihr AeußereS
glauben machten , daß sie Geld und Pretiosen bei
sich trügen . Diese Begleiter wurden in ihrer
Wohnung von eigenen Helfershelfern ermordet und
beraubt . Auf diese Weise wurden viele Männer
vermißt , ohne daß man auf die Spur kommen
konnte , waö aus ihnen geworden scy. Endlich
ward durch einen Zufall die schändliche Mordstätte
entdeckt , und die Verbrecherin dem Gericht über¬
liefert , woselbst sie ohne Rückhalt ihre Gräueltha -
ten der Reihe nach erzählte . Der Werth des Vor¬
gefundenen Raubes an baarem Gclde und sonsti¬
ger Schmucksachcn soll sich auf mehrere Lausend
Pfund Sterling belaufen .

— In einem öffentliche » Blatte lieSt inan ein
Schreiben auS Mailand welches folgenden Vorfall
berichtet : Ein Priester , der vor einigen Abenden
spät von dem Besuche eines Kranken auf dem Lan¬
de bei Pistoja zurückkehrte , gewahrte rn den Fcn -
siern der Wohnung eines ihm befreundeten Pach¬
ters » och Licht , und öffnete , ein Familienfest ver -
muthend , die nicht verschlossene Hauöthüre , um die

Gesellschaft zu begrüßen . Als er in den ersten
«Stock gelangte , fand er die Tochter des Hauses ,
ein Mädchen von 15 Jahren , an einem Wandbal -
kcn aufgehängt . Er schnitt sie sogleich los , und
suchte sie wieder zu beleben . Sie kam auch wie¬
der zur Besinnung , und bedeutete ihm , da sic noch
nicht reden konnte , durch Gcbechrden , daß er in
das nächste Zimmer gehen möge . Er trat hinein ,
und fand ihre beiden Eltern tobt , mit allen Anzci .
chen der Ermordung . Als er zu dem Mädchen
zurückkam , konnte sie reden , und erzählte ihm nun ,
daß fünf Männer , worunter des Priesters eigener
Diener , ins Haus gedrungen wäre » , zuerst die
Eitern ermordet , dann sie gehängt , und hierauf
mit dem vorräthigen Gelds , dem Silbcrgcräth rc .
sich davon gemacht hätten . Der Priester brachte
das Mädchen zu einem Nachbarn und gieng nach
Hause . Sein Diener kam wie gewöhnlich , um
ihm beim Auskleiden zu helfen , aber der Priester
trug ihm auf , in den Keller zu gehen , und ihm ,
da e^ erschöpft und durstig sep , eine Flasche Wein

zu holen . Der Diener gieng ; der Priester schlich
hinter ihm her , und sperrte ihn glücklich in den
Keller ein . Er eilte hierauf zur Behörde , die ihm
sogleich Mannschaft mitgab ; man drang in den
Keller , wo man ausser dem Diener zwei seiner Ge¬

nossen festnahm ; di « andern zwei jedoch entkamen
nach verzweifeltem Kampfe . Sämmtliche Beute
wurde im Keller gefunden .

Frucht - Preise

vom 19 . September 1840 in Durlach .

Mi tt el p r ei s :

das Malter Waizen . .
, , , / Kernen ( neuer )
/ / , , Kernen ( alter )
/ , Korn ( neues )
, , Korn ( altes )
, , Gerste . .

Welschkorn .
, , / , Haber . . .

9 ss . 45 kr»

6 , , — , ,
5 , , 4u , ,

10 „ — „
2 , , 27 „

Einfuhr - Summe . . . . .
Vom vorigen Markt blieben aufgestellt :

690 Malter .
51 Maller .

Worunter waren : 502 Malter Kernen .
„ „ 1 — Korn
„ „ 3 — Gerste .
, , , , 184 — Haber .

Summe des Dorraths . . . 721 Malter .
Verkauft wurden heute . . . 721 Malter .
Ausgestellt blieben heute . . . . — Malter .

Brod « Taxe .

Ein Zweikrcuzerweck soll wiegen — Pf . 10j Loth.

Weißbrot ) zu 6 kr. „ „ — — 31H —

Schwarzbrot ) zu 10 kr. „ „ — 3 9 —

Die Fleisch -Preise für den Monat September
wurden folgendermaaßen bestimmt :

Das Pfund Mastochscnfleisch
„ Schmalfleisch .

„ Kalbfleisch
„ Hammelfleisch .

„ Schweinefleisch .

, ,

10 kr.

74

Das Pfund Rindschmalz kostet . .
— — Schweineschmalz , , . .
— — Butter . . . „ . .

Lichter ( gezogene ) das Pfund . . .
( gegossene ) „ „ . . .

/ , . . .

Ochsenunschlitt ( rohes ) das Pfund . .
Der Ccntner Heu . . . 2 fl.

Hundert Bund Stroh ( s Bd . 18 Pf .) 15 -
Das Meß Holz ( hartes ) kostet . 18 fl.

24 kr.
24 —
20 —
22 —
20 —
16 —
12 —

Druck und Verlag der L » M . Dups
'
schen Buchdruckerey
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